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7. Open-Air-Kino Haßloch7. Open-Air-Kino Haßloch
auf der Pferderennbahnauf der Pferderennbahn

Samstag, den 8. August

„ D e r V o r l e s e r “„ D e r V o r l e s e r “

E i n l a s s a b 1 9 . 0 0 Uh r

F i l m b e g i n n b e i E i n b r u c h d e r D u n k e l h e i t

Donnerstag, den 6. August

„ I c e A g e 3 “„ I c e A g e 3 “

Freitag, den 7. August

„ I l l u m i n a t i “„ I l l u m i n a t i “
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Polizei-Notruf 110
Polizei-Inspektion 9330
Feuerwehr 112
Notruf-Bereitschaftsarzt 82600
Rettungsdienst 19222
Giftnotrufzentrale Mainz 06131/19240
Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke
Strom, Gas, Wasser, Abwasser
sowie Signalanlagen in Haßloch
und Wasser in Iggelheim 980005

Für gesetzliche und Privatversicherte jederzeit
erreichbar!
Tel. 82600

Notdienstplan vom 06.08.2009 bis 13.08.2009
8:30 bis 8:30 Uhr (Haßloch Umkreis 10 km)

Privatärztliche und -zahnärztliche Notdienst-
und Servicegemeinschaft
Zentrale Notrufnummer 0621/5490 042

08.08.2009 und 09.08.2009

Dr. Frank Hauptmann,Fröbelstraße 3 - 5
67433 Neustadt 06321/81 926

zu erfragen unter Tel.-Nr. 06232/221401

Krankenhaus Neustadt an der Weinstraße
Hetzelstift Tel. 06321/859-0
Krankenhaus Bad Dürkheim
Evangelisches Krankenhaus Tel. 06322/607-0
Speyer
Diakonissen-Stiftungs-Krankenhaus
Speyer Tel. 06232/22-0
Diakonissen-Stiftungs-Krankenhaus
Speyer gGmbH Tel. 06232/18-0
St. Vincentius-Krankenhaus Tel. 06232/133-0
Ludwigshafen
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik
Ludwigshafen Tel. 0621/6810-0
Klinikum der Stadt Ludwigshafen Tel. 0621/503-0
St. Marienkrankenhaus Tel. 0621/5501-0
St. Annastiftskrankenhaus Tel. 0621/5702-0
Krankenhaus „Zum guten Hirten“ Tel. 0621/6819-0
Kaiserslautern
Westpfalzklinikum Kaiserslautern Tel. 0631/203-0

Telefonzentrale 935-0
Telefax-Nr. 935-300
Internet www.hassloch.de
E-Mail gemeinde@hassloch.de
Öffnungszeiten
Rathaus, Rathausplatz 1
und Ordnungsverwaltung, Langgasse 64
Montag – Donnerstag 08.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 16.00 Uhr
Freitag 08.30 bis 12.30 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten nur nach Verein-
barung!
Bei öffentlichen Auslegungen (Plan-, Satzungs-
auslegungen usw.) sowie vereinbarten Termi-
nen außerhalb der Öffnungszeiten bitte die
Sprechanlage (Taste „Anmeldung“) benutzen.

Sprechzeiten für Bürgermeister und Beigeordnete
Bürgermeister Hans-Ulrich Ihlenfeld
Zimmer 119 Tel. 935-240
nach telefonischer Vereinbarung
1. Beigeordneter Jürgen Hurrle
Zimmer 014 Tel. 935-248
montags 09.00 bis 10.00 Uhr
donnerstags 16.00 bis 17.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
2. Beigeordneter Jürgen Vogt
Zimmer E01 Tel. 935-344
mittwochs 08.30 bis 10.00 Uhr
3. Beigeordnete Christina von Lohr
Zimmer 108 Tel. 935-244
Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung
(Tel. 935-244 oder 935-306)

Bauhof, Gillergasse 19 Tel. 981601

Bürgerbüro, Langgasse 64 Tel. 935-200
Montag, Dienstag,
Donnerstag und Freitag 8.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

KFZ-Zulassungsstelle, Langgasse 64 (Bürgerbüro)
e-mail: kfz@hassloch.de Tel. 06324/935-400
Montag: 08.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag 08.00 bis 13.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 bis 18.00 Uhr

Samstag geschlossen!
Bitte beachten Sie den Annahmeschluss jeweils
eine halbe Stunde vor Geschäftsschluss !!!

Vollzugsbeamte
Vollzugsdienst der Gemeindeverwaltung Haßloch
Langgasse 64, Zimmer 1
Sprechstunden
montags bis freitags 13.30 bis 14.30 Uhr
Lind: Tel. 06324-935-421
Neub: Tel. 06324-935-321

Fundfahrräder (Leo-Loeb-Straße 4)
Öffnungszeiten des Fahrradraumes der Gemeinde
Haßloch: donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten bei der Tourist Information
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag

09.00 - 12.00 Uhr
von April bis Oktober zusätzlich
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr
Tourist Information, Rathausplatz 1,
67454 Haßloch Tel.: 06324/935-225
Fax: 06324 935 335 www.hassloch.de
E-Mail: touristinfo@hassloch.de

Sprechstunden
des Ansprechpartners für Behinderte
Hermann Volkmer Tel. 935429
hält jeden 2. und 4. Samstag im Monat in der
Zeit von 10.00 bis 11.00 Uhr im Bürgerbüro der
Gemeinde Haßloch Sprechstunden ab.

Sprechzeiten der Ausländerbeauftragten
Raum 0009a, Sozialverwaltung Tel. 06324/935237
donnerstags von 10.00 - 11.00 Uhr

Beratungsstelle für Alleinerziehende und Frauen
Leo-Loeb-Straße 4 Tel.: 981602
Offene Sprechzeiten:
montags, mittwochs, donnerstags jeweils von
10.00 Uhr sonst nach Vereinbarung

Berufsbegleitender Dienst (BBD)
Beratungsstelle für Menschen mit einer chroni-
schen Erkrankung, einer Behinderung oder mit
seelischen Problemen bei Schwierigkeiten im
Arbeitsleben.
Ludwigstr. 1 (Casimirianum)
67433 Neustadt Tel. 06321 929726
Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung

Mietersprechstunden der Deutschen Bau- und
Grundstücks-AG (Baugrund)
jeden zweiten und vierten Mittwoch im Monat
jeweils von 10 – 12 Uhr in Raum 010,
Gemeindeverwaltung Haßloch,
Rathausplatz 1, Telefon 0 63 24/9 35-2 48

Friedhof an der BahnhofstraßeTel.: 981604
Parkfriedhof Tel.: 981614
(Bei Anfragen bitte die Nummer des Parkfried-
hofes 981614 wählen!)

Gemeindebücherei, Rathausplatz 3 Tel.: 981606
Buchausleihe Tel.: 981616
Öffnungszeiten: montags geschlossen
dienstags, donnerstags 10.00 bis 14.00 Uhr
mittwochs, freitags 14.00 bis 19.00 Uhr
samstags 10.00 bis 12.00 Uhr

Heimatmuseum, Gillergasse 11 Tel.: 981613
oder 3366

Öffnungszeiten:
15. März bis 15. November, jeweils am
1. und 3. Sonntag von 14.30 - 17.00 Uhr

Jugend und Kulturhaus "Blaubär"
Rathausplatz 5 Tel.: 9254-0

Im Notfall

Notruf Bereitschaftsarzt

Apothekendienst

Privatärztlicher Notdienst

Zahnärztlicher Notfalldienst

Augenärztlicher Notfalldienst

Krankenhäuser

Gemeindeverwaltung

Notdienste und wichtige RufnummernNotdienste und wichtige Rufnummern

06.08.2009
Neue-Apotheke, Am Bahnhofsplatz 5
67459 Böhl-Iggelheim Tel. 06324/9298800
Rathaus-Apotheke, Rathausstr. 8
67433 Neustadt 06321/7861
07.08.2009
Engel-Apotheke, Landauer Str. 1
67434 Neustadt 06321/32455
Rathaus-Apotheke, Weinstr. 44
67146 Deidesheim 06326/1535
08.08.2009
Eichendorff-Apotheke, Spitalbachstr. 53
67433 Neustadt 06321/14330
09.08.2009
Sonnen-Apotheke, Friedrichstr. 25-27
67435 Neustadt 06321/35776
St. Ulrich-Apotheke, Weinstr. 38
67146 Deidesheim 06326/8524
10.08.2009
Maxburg-Apotheke, Hambacher Str. 40
67434 Neustadt 06321/2122
11.08.2009
Adler-Apotheke, Hauptstr. 81
67433 Neustadt 06321/2946
Rehbach-Apotheke, Buschgasse 35
67459 Böhl-Iggelheim 06324/76360
12.08.2009
Sonnen-Apotheke, Friedrichstr. 25-27
67435 Neustadt 06321/35776
13.08.2009
Apotheke am Rathaus, Rathausplatz 4
67454 Haßloch 06324/3433
Eichendorff-Apotheke, Spitalbachstr. 53
67433 Neustadt 06321/14330
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Wieder für acht Jahre ernannt
Urkunde an wiedergewählte Landrätin übergeben
Ihre Ernennungsurkunde für weitere acht Jahre als Landrätin im Land-
kreis Bad Dürkheim erhielt in der konstituierenden Sitzung des Kreis-
tags Sabine Röhl (51, SPD). Mit launigen Worten übergab Erster Kreis-
beigeordneter Erhard Freunscht das Dokument sowie einen großen
Blu-menstrauß. Erste Gratulanten waren der neue Fraktions-vorsit-
zende der SPD, Eugen Ackermann, und sein Kreisvorsitzender Jakob
Dormann. Die Vorsitzenden der anderen Fraktionen im Kreistag
schlossen sich den guten Wünschen an.

Vor dem Kreistag Bad Dürkheim übergab Erster Kreisbeigeordneter
Erhard Freunscht zum zweiten Male für Landrätin Sabine Röhl

Um den Landkreis verdient gemacht
Ausgeschiedene Kreistagsmitglieder verabschiedet
Für ihre „verdienstvolle Tätigkeit“ dankte Landrätin Sabine Röhl bei
der konstituierenden Sitzung des Kreistags Bad Dürkheim all den Mit-
gliedern, die dem neuen, am 7. Juni gewählten Gremium, nicht mehr
angehören; zum Teil hatten sie sich nicht mehr zur Wahl gestellt,
andere konnten keine der Plätze erreichen, die für die Mitgliedschaft
im Kreistag nötig waren. Alle Frauen und Männer erhielten eine
Dankurkunde und ein Präsent.
Nicht mehr im Kreistag vertreten sind sind: Herbert Bertram (CDU, Lin-
denberg), Guido Dahm (Grüne, Ebertsheim), Eugen Eibel (FWG, Grün-
stadt), Hanns-Uwe Gebhardt (SPD, Haßloch), Stefan Gillich (CDU, Dei-
desheim), Christiane Gustavus (SPD, Grünstadt), Michael Herty (CDU,
Freinsheim), Karl Horst (REP, Bad Dürkheim), Jürgen Hurrle (SPD, Haß-
loch), Hans Jäger (SPD, Grünstadt), Irmgard Karrer (CDU, Lambrecht),
August Nahstoll (CDU, Grünstadt), Wolfgang Nitzsche (FWG, Obrig-
heim), Friedel Sauer (CDU, Grünstadt), Eva.Maria Tremmel (CDU,
Forst), Ludwig Weber (SPD, Grünstadt).

Ausgeschiedene Kreistagsmitglieder, die zur konstituierenden Sitzung
anwesend waren, wurden durch Landrätin Sabine Röhl geehrt (von
links): Irmgard Karrer, Herbert Bertram, Eva-Maria Tremmel, Eugen
Eibel, Jürgen Hurrle, Ludwig Weber und Hanns-Uwe Gebhardt.
Vorne Landrätin Sabine Röhl

Schon 30 bzw 25 Jahre in der Kreispolitik
Urkunde und Präsente für langjährige Kreistagsmitglieder
Ehrungen standen am Beginn der konstituierenden Sitzung des neu-
en Kreistags Bad Dürkheim. Dankurkunden des rheinland-pfälzischen
Landkreistags erhielten neben Stefan Gillich (CDU) aus Deidesheim für
40-jährige Zugehörigkeit (siehe auch eigene Mitteilung) kreisbeige-
ordneter Peter Seelmann (Lambrecht, CDU) für 30-jährige Mit-glied-
schaft sowie die beiden SPD-Mitglieder Jakob Dormann (Hettenleidel-
heim) und Prof. Dr. Hans-Robert Schreiner (Haßloch) für 25 Jahre im
Kreistag. Landrätin Sabine Röhl überreichten allen auch Präsente des
Landkreises.

Seit 30 Jahren gehört Peter Seelmann (links) aus Lambrecht dem Kreis-
tag Bad Dürkheim an. Landrätin Sabine Röhl ehrte ihn wie (von
rechts) die Mitglieder Prof. Haro Schreiner (Haßloch) und Jakob Dor-
mann (Hettenleidelheim), die 25 Jahre zum Kreistag gehören.

Abschied von der Kreispolitik
Deidesheimer Stefan Gillich war 40 Jahre im Kreistag
Dieses Jubiläum ist selten: 40 Jahre war Stefan Gillich (76, CDU) Mit-
glied des Kreistags von Bad Dürkheim, also seit der Gründung des
Landkreises im Sommer 1969. Landrätin Sabine Röhl verabschiedete
den Senior des Kreisparlaments, der viele Jahre auch an vorderster
Stelle des Kreisvorstands Verantwortung trug, u.a. mit einem Wein-
präsent und Blumen.
Das scheidende Kreistagsmitglied meinte in einer launigen kurzen
Ansprache: „Ich gehörte nicht immer zu den ganz braven im parla-
mentarischen Ringen um notwendige Lösungen.“ Er schloss mit einem
Zitat des römischen Philosophen-Kaisers Marc Aurel: „Man sollte den
Solda-ten des Gegners nicht gram sein, sie tun ihre Pflicht. Wenn ihr
positiv über sie denkt, werdet
ihr glückliche Menschen sein“.
Bevor Stefan Gillich in den
Kreistag kam, war er Mitglied
und Fraktionsvorsitzender im
Gemeinderat Haßloch. Die
CDU holte ihn aber als Ver-
bandsbürgermeister nach Dei-
desheim, ein Amt, das er 25
Jahre ausübte. Gleichzeitig
war er von 1975 bis 2004 in
Personalunion ehrenamtlicher
Stadtbürgermeister der Wein-
und Geisbockstadt. Im August
2001 erhielt Stefan Gillich das
Bundesverdienstkreuz.
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Musikschule, Rösselgasse 5 Tel.: 06324 981612
Fax: 06324 981635

Öffnungszeiten: montags dienstags,
donnerstags, freitags 09.00 bis 12.00 Uhr
montags dienstags, donnerstags 14.00 bis 15.30
Uhr
Anmeldungen für das nächste Semester
werden während der Bürozeiten ganzjährig
entgegengenommen (Semesterbeginn: jeweils
1. April und 1. Oktober)

Umweltbüro: 935 271
oder 935 306

Kinder und Jugendtelefon: 0800/1110333

Kinderschutzbund Haßloch
Der Kinderschutzbund Haßloch ist umgezogen
Neue Adresse Rathaus, Rathausplatz 1,
Raum 009a Sozialverwaltung Tel: 06324/1714
(Außerhalb der Dienstzeit ist ein Anrufbeant-
worter geschaltet. Wir rufen zurück!)
Tagesmütter und Babysittervermittlung
(mit Anrufbeantworter) Tel: 06324/1714
montags von 09.30 bis 11.30 Uhr
donnerstags von 16.30 bis 18.30 Uhr

Beratungsstelle
Beratungsstelle für Kinder und Jugendliche des
Diakonischen Werkes Pfalz, Langgasse 109
Termine nach Vereinbarung
Telefonische Anmeldung über die Hauptstelle
Bad Dürkheim Tel. 06322/94180

Ökumenische Sozialstation
Haßloch Mittelhaardt e.V.
Langgasse 133 √ Tel. 06324/96995 0
67454 Haßloch Fax: 06324/96995 29

info@sozialstation-hmh.de
www.sozialstation-hmh.de

Notaufnahme
24-Std. Notaufnahme 06232-816-170
Seniorenzentrum Storchenpark,
Obere Langgasse 13, 67346 Speyer

Caritas-Zentrum Neustadt
Außenstelle Bad Dürkheim
Philipp-Fauth-Straße 8 Tel. 06322-910953-0
67098 Bad Dürkheim Fax: 06322-910953-18
Homepage: www.caritas-zentrum-neustadt.de
Sozialberatung für Schuldner
Schuldner- und Insolvenzberatung
Ansprechpartner Herr Breiner
Termine nach Vereinbarung
Beratung für schwangere Frauen und Familien
in Not sowie allgemeine Sozialberatung
Ansprechpartnerin Frau Grünebaum
Termine nach Vereinbarung

Beratungs und Koordinierungsstelle
Ansprechpartner
Frau Buchholz Tel. 06324/96995 24

AWO Betreuungsverein Haßloch e.V.
Beratung und Hilfe für ehrenamtliche Betreue-
rinnen und Betreuer sowie Bevollmächtigte.

Information über gesetzliche Betreuung und
private Vorsorge, Langgasse 24 Tel.: 82874

Essen auf Rädern Tel.: 1326

Kleiderstube des DRK
Ortsverein Haßloch / Meckenheim e.V.
Forstgasse 88a
Öffnungszeiten montags 17.00 bis 18.30 Uhr
mittwochs 13.00 bis 15.00 Uhr.
Mehr Information unter www.drk-hassloch.de
info@drk-hassloch.de oder 06324/2060

Öffnungszeiten der Grünsammelstelle
Die Grünsammelstelle ist von März bis Ende
November wie folgt geöffnet:
Dienstags von 15.00 - 18.00 Uhr
Freitags von 15.00 - 18.00 Uhr
Samstags von 09.00 - 12.00 Uhr
Die Anlieferung bis 1,5 cbm Grünschnitt ist frei.

Wertstoff
Öffnungszeiten: dienstags 15.00 bis 18.00 Uhr
freitags 15.00 bis 18.00 Uhr
samstags 09.00 bis 12.00 Uhr
Es wird pro Halbjahr und Haushalt nur 1 cbm
Bauschutt, Sperrmüll und Holz angenommen.
Eine Vorsortierung der Wertstoffe ist erforder-
lich. Abfälle, außer Sperrmüll, werden nicht
angenommen. Auch größere Mengen Kleinab-
fall sind kein Sperrmüll.

Forstrevier Haßloch
Zuständig für den Gemeindewald Haßloch ist
der Revierförster Herr Armin Kupper,

Tel. 06321/58505 oder 0175/1640 795

Forstzweckverband
Haßloch/Böhl lggelheim/Gommersheim
Verkauf von Buchenbrennholz u.Ä.
donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr

und von 14.00 bis 16.30 Uhr
Telefon Nr. 1487, Weißdornweg 2

Theodor Friedrich Haus, Heinrich Brauch Str. 33
Zentrale Tel: 969 0
Verwaltung Tel: 969 114

Notariat Dr. Sefrin, Moltkestr. 36
Tel. 9211 0, Fax: 9211 92

E-Mail: info@notariat-hassloch.de

Tierheim, Füllerweg 157 Tel: 06324/4944
Öffnungszeiten für Besucher:
dienstags und freitags 15.00 bis 17.00 Uhr
samstags 10.00 bis 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Feindel/Kögel, Hebammenpraxis
Taubengasse 24 Tel. 982340
Offene Sprechstunde
donnerstags 16.30 Uhr – 18.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Katharina Worschinski – Hebamme –
Buchenweg 2 Tel. 971930

Jumanah Kukula – Hebamme –
Heinkelstraße 18a Tel. 9389887
Hebamme Yvonne Storck, Böhler Straße 12b
67454 Haßloch Tel. 06324/8772804
eMail: yvonne.storck@web.de Mobil 0176/41321076

Zentrale Tel: 5994 0
Servicenummer Tel: 0180/2599 401
(nur 1 Gebühreneinheit/Gespräch)
Internet www.gwhassloch.de
E Mail info@gwhassloch.de

Öffnungszeiten im Badepark
Schwimmbad und Sauna
Sommersaison:
(Freibadsaison 01.05. – 06.09.2009)
Montag*: 10.00 – 20.00 Uhr
Dienstag/ Mittwoch/ Samstag: 10.00 - 20.00 Uhr
Donnerstag/Freitag: 10.00 - 21.00 Uhr
Sonntag und Feiertage: 10.00 - 19.00 Uhr
* Während der Sommersaison bleibt unsere
Sauna an Montagen immer geschlossen.

Saunazeiten für Damen
Mittwoch: 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
An allen anderen Tagen und an gesetzlichen
Feiertagen immer gemischte Sauna.

Wellness
Wassergymnastik kostenlos
Dienstag und Donnerstag: 10.00 Uhr - 10.45 Uhr
Aqua-Jogging-Kurse
Anmeldung unter 06324 / 5994-760
Schwimmkurse f. Kinder /
Erwachsene/ Babyschwimmen:
Anmeldung unter 06324 / 5994-760

Boutique
Wir führen auch Bademoden und Bade-Acces-
soires in verschiedenen Größen

Sonstiges
Parkplatz: vor dem Badepark, gebührenfrei,
größtenteils beschattet
Gastronomie: Bistro Neptun
durchgehend geöffnet Tel. 06324/980860
Der Badebereich ist behindertengerecht ausge-
baut.
Geburtstagskinder (bis 16 Jahre) haben am
Geburtstag freien Eintritt im Bad (Nachweis).

Wegen Revision geschlossen:
07.09. – 19.09.2009

Badepark Haßloch
Lachener Weg 175, 67454 Haßloch
Telefon: 0 63 24/ 5994-760
www.badepark.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Badepark-Team

Badepark Haßloch

Hebammenpraxen in Haßloch

Gemeindewerke



Vollsperrung der Kirchgasse
Für die Asphaltarbeiten an der Baustelle nördl. Lachener Weg, Schieß-
mauer und Kirchgasse, müssen diese Straßenabschnitte in der Zeit vom
10.8.2009 bis 19.8.2009 für den Durchgangsverkehr voll gesperrt werden.
Auch für die Anwohner im Baustellenbereich ist in dieser Zeit eine
Zufahrt zu Ihren Grundstücken nur bedingt möglich.
Die Vollsperrung beginnt im Süden an der Kreuzung Lindenstraße / Kirch-
gasse und im Norden an der Kreuzung Kirchgasse / Schillerstraße.
Die Streckenabschnitte zwischen den Absperrungen und der Baustelle
sind für die Anwohner und die Zulieferer frei.
Während der gesamten Sperrzeit kann die Straße „Im Rebental“ von
Süden über die Lindenstraße erreicht werden. Ebenso der Kundenpark-
platz der Fa. Blumen Wittmann.
Die Bushaltestelle „Storchen“ in Höhe der Kirchgasse 112 wird während
der Sperrzeit nicht bedient. Die nächsten Haltestellen befinden sich in der
Rotkreuzstraße und an der Christuskirche.
Die Umleitung erfolgt über die Schillerstraße, Pfarrgasse, Forstgasse, Lin-
denstraße und umgekehrt.
Fußgänger und Radfahrer können den Baustellenbereich passieren, aller-
dings müssen Radfahrer absteigen.
Die Bauverwaltung bittet die ortskundigen Kraftfahrer den abgesperrten
Bereich nach Möglichkeit weiträumig zu umfahren.
Bauverwaltung Haßloch, den 3.8.2009

Bekanntmachung des Kreiswahlleiters
des Wahlkreises 209 Neustadt - Speyer
für die Wahl zum 17. Deutschen Bundestag
am 27. September 2009
Zulassung der Kreiswahlvorschläge im Wahlkreis 209 Neustadt – Speyer
Der Kreiswahlausschuss hat in seiner Sitzung am 31.07.2009 die folgen-
den Kreiswahlvor-schläge zugelassen, die in der vom Landeswahlleiter
Rheinland-Pfalz und entsprechend § 30 Abs. 3 BWG bestimmten Reihen-
folge nachstehend veröffentlicht werden:
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU

Bewerber Schindler, Norbert, MdB, Landwirt/Winzer
geboren 1949 in Grünstadt
wohnhaft in 67273 Bobenheim am Berg
Weisenheimer Straße 8

2 Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD
Bewerber Dr. Ressmann, Wolfgang, Volkswirt/Politologe

geboren 1958 in Wedel
wohnhaft in 67433 Neustadt / Weinstraße
Probstgasse 18

3 Freie Demokratische Partei FDP
Bewerber Dr. Lardon, Hartmut, Diplom-Chemiker

geboren 1953 in Rostock
wohnhaft in 67373 Dudenhofen
Am Hofgraben 37

4 Bündnis 90 / Die Grünen GRÜNE
Bewerber Peters, Frank, Augenoptikermeister

geboren 1966 in Bad Bergzabern
wohnhaft in 67454 Haßloch
Finkenweg 6

5 DIE LINKE DIE LINKE
Bewerberin Beck, Stefanie, KFZ-Mechanikerin

geboren 1970 in Ludwigshafen
wohnhaft in 67098 Bad Dürkheim
Im Haseneck 5

6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands NPD
Bewerberin Armstroff, Dörthe, Fotografin

geboren 1958 in Zeitz
wohnhaft in 67475 Weidenthal
Eisenkehl 34

8 Familien-Partei Deutschlands FAMILIE
Bewerberin Nickel, Margarete, Hausfrau

geboren 1946 in Göppingen
wohnhaft 67283 Obrigheim
Schlittweg 10

14 Parteiloser Viktor Kunz Kunz
Bewerber Viktor Kunz, Flugzeugschweißer

geboren 1979 in Ernslanovka / Kasachstan
wohnhaft in 67346 Speyer
Im Erlich 56

Neustadt, den 31.07.2009
Der Kreiswahlleiter des Wahlkreises 209 Neustadt - Speyer
gez. Hans Georg Löffler, Oberbürgermeister

Das Steueramt
der Gemeindeverwaltung informiert:
Was ist bei der An-, Um- oder Abmeldung Ihres Hundes zur Hundesteu-
er zu beachten?
Anmeldung
Neu angeschaffte Hunde sind innerhalb von zwei Wochen nach Beginn
der Haltung bei der Gemeindeverwaltung Haßloch zur Veranlagung der
Hundesteuer anzumelden. Dies gilt auch für Hunde, deren Halter neu
nach Haßloch zuziehen, unabhängig davon, ob der Hund bisher in einer
anderen Gemeinde versteuert war oder nicht. Ebenfalls sind neugebore-
ne Hunde spätestens mit Vollendung des dritten Lebensmonats anzumelden.
Bei der Anmeldung sind, neben dem Beginn der Haltung in Haßloch,
auch Rasse, Alter, Geschlecht, Farbe, besondere Kennzeichen (z.B. Täto-
wierungs- oder Chip-Nummer) des Hundes anzugeben. Soweit der Hund
aus einer anderen Gemeinde mitgebracht oder übernommen wurde, sind
außerdem Angaben über die bisherige Steuerpflicht (z.B. dortiger Halter,
Dauer der dortigen Steuerpflicht) zu machen.
Die jährliche Hundesteuer beträgt für
den 1. Hund 60,00 €
den 2. Hund 90,00 €
jeden weiteren Hund 135,00 €
unabhängig von der Rasse oder der Größe des Hundes.
Die Hundehalter erhalten bei der Anmeldung für jeden Hund eine Hun-
desteuermarke, welche für zwei Jahre gültig ist. Nach Ablauf der Gültig-
keitsdauer wird den Haltern durch die Gemeindeverwaltung Haßloch
automatisch eine neue Steuermarke zugesandt. Die Steuermarke muss
dem Hund stets angelegt oder in anderer geeigneter Weise mitgeführt
werden, sobald sich dieser außerhalb des eigenen Grundbesitzes befindet.
Um- und Abmeldung
Besitzwechsel, Verzug aus dem Haßlocher Gemeindegebiet sowie der Tod
eines Hundes sind innerhalb von zwei Wochen bei der Gemeindeverwal-
tung Haßloch anzuzeigen. Bei Einschläferung bzw. Tod des Hundes muss
eine tierärztliche Bescheinigung vorgelegt werden; bei Besitzwechsel ist
der künftige Halter (Name, Anschrift), bei Verzug aus dem Gemeindege-
biet der Zeitpunkt des Verzugs sowie die künftige Wohnortadresse anzu-
geben. Bei der Abmeldung muss die ausgegebene Hundesteuermarke
unbedingt an die Gemeindeverwaltung Haßloch zurückgegeben wer-
den. Soweit ein Hund verstirbt und sofort ein neuer Hund angeschafft
wird, ist dieser Wechsel ebenfalls anzuzeigen.
Zuwiderhandlungen gegen die vorstehend geschilderten Meldepflichten
können, nach den Bestimmungen der Hundesteuersatzung der Gemein-
de Haßloch, als Ordnungswidrigkeiten mit einem Bußgeld bis zu
10.000,00 €geahndet werden.
Die Meldungen können beim Steueramt (Rathausplatz 1, Zimmer 227,
Tel. 06324/935-277 (Herr Schaus), Fax -404 oder beim Bürgerbüro (Lang-
gasse 64, Tel. 06324/935-200) der Gemeindeverwaltung Haßloch zu den
jeweils üblichen Öff-nungszeiten erfolgen.
Unter www.hassloch.de/Bürgerservice/Formulare stehen außerdem ent-
sprechende Vordrucke zur An- und Abmeldung von Hunden bereit, wel-
che ausgefüllt und unterschrieben an die Gemeindeverwaltung Haßloch
gesandt werden können. Die vollständige Hundesteuersatzung der
Gemeinde Haßloch kann unter www.hassloch.de/Bürgerservice/Ortsrecht
eingesehen werden.

Brandgefahr im Sommer
Christina von Lohr, Beigeordnete und Umweltdezernentin und Armin
Kupper, Revierleiter der Gemeinde Haßloch, weisen darauf hin, dass bei
lang anhaltender Trockenheit eine erhöhte Waldbrandgefahr besteht.
Die Bevölkerung wird eindringlich darauf hingewiesen, im Wald, am
Waldrand und in der freien Flur weder zu rauchen, Zigarettenkippen
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Herr l i c h e L i c h t e r fahr t auf d em Rhe inHe r r l i c h e L i c h t e r fahr t auf d em Rhe in
Mit DRK-Reisegruppe ein erlebnisreicher Abend

Eine herrliche Lichterfahrt konnte die DRK-Reisegruppe mit Reiseleiterin Karin Hurrle am vergangenen Sams-
tag auf dem Rhein bei „Nacht der Tausend Lichter“ von Koblenz nach Andernach erleben. Bei herrlichem
Wetter fuhren zwei Busse mit den Lachen-Speyerdorfer und den Haßloher Senioren von Haßloch nach
Koblenz.
Dort wurden die beiden Grup-
pen von Sabine Geyer-Faust von
Boat-Event auf dem Schiff
„Stadt Vallendar“ empfangen.
Mit dabei waren auch der DRK-
Vorsitzende Jürgen Hurrle sowie
die Leiterin der Lachen-Speyer-
dorfer Seniorengruppe Irmgard
Postel mit Ehemann Karlheinz.
Mit Musik wurden die Teilneh-
mer auf dem Schiff in Koblenz
begrüßt. Viele der Gäste nutz-
ten das schöne Wetter an Deck,
um die imposante Landschaft
entlang des Rheines bis nach
Andernach genießen zu können.
Richtig viel Spannung lag dann
in der Luft, als sich alle Schiffe
gegen 23.00 Uhr in Andernach
trafen, wo dann ein riesiges Feu-
erwerk zu bewundern war.
Beeindruckt von diesem Erlebnis
kehrten die Senioren zwar mü-
de, aber trotzdem gut gelaunt
gegen 3.30 Uhr in der Früh wie-
der nach Hause zurück, mit dem
Ziel, diese schöne Fahrt im
nächsten Jahr wieder miterle-
ben zu wollen.
Die schönen Lichtermomente
wurden von dem anwesenden
Hobbyfilmer Hans-Dieter Hirsch-
mann mit der Kamera festgehal-
ten. Beim nächsten Treffen der
DRK-Reisegruppe, das vermut-
lich wieder im November statt-
finden wird, werden wieder die
Fotos aller Reisen gezeigt sowie
die nächste 8-Tagesfahrt für
2010 vorgestellt.
Wer gerne Näheres über die
DRK-Reisegruppe erfahren möch-
te, kann sich gerne unter Tel.-Nr.
06324/981504 bei Reiseleiterin
Karin Hurrle melden.



oder Glas wegzuwerfen, noch unerlaubterweise offenes Feuer zu
machen. Schon der kleinste Funke kann einen großflächigen Brand ent-
fachen.
Es wird darauf hingewiesen, dass das Rauchen im Wald nach dem neuen
Landeswaldgesetz ganzjährig verboten ist.
Eltern werden gebeten, ihre Kinder entsprechend zu belehren.
Gemeindeverwaltung Haßloch
i.V. Christina von Lohr, Beigeordnete

Information der
Gemeindewerke Haßloch
Auf Grund von Kundenanfragen informieren die Gemein-
dewerke (GWH) ihre Kunden, dass zur Zeit keine telefonische Kunden-
akquise von der GWH durchgeführt wird. Es wurde auch kein fremdes
Unternehmen von der GWH damit beauftragt. Sollten die GWH eine
Kundenakquise betreiben, dann erfolgt diese grundsätzlich in schriftli-
cher Form. Die GWH fragen auch keine Jahresverbrauchsdaten ab. Ver-
unsicherten Kunden empfehlen die GWH, sich vor telefonischen Ver-
tragsabschlüssen bei ihrem Kundenberater der GWH zu informieren. Vor
Ort im Kundenzentrum oder einfach per Telefon unter der Servicehotli-
ne (01 80 / 2 59 94 01 für nur 1 Gebühreneinheit pro Gespräch).

Fundsachen
Im Monat Juli 2009 wurden nachstehende Fundsachen im Fundbüro der
Gemeinde Haßloch (Bürgerbüro, Langgasse 64) abgegeben:
Herrenräder der Marken „Cyco“, „Fischer“, „Westfalen“, „Bauer“, „Her-
cules“, „Peugeot“
Damenräder der Marken „Hercules“, „Campus“, „Batavias“, „Mc Ken-
zie“, „Monaca Passat“, „Heidemann“, „Turmberg“, „Esperia“, „Schnei-
der“, „X Pay-Texas“
Kinderrad BMX
Handys der Marke Nokia
Goldener Ehering mit der Gravur 30.12.1971 „Günther“
Goldener Ehreing mit der Gravur 14.02.1979 „Katja“
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an das Bürgerbüro
Tel. 06324/935200
Haßloch, den 3. August 2009
Ordnungsverwaltung gez. Winfried Volkmer

Bekanntmachung
Genossenschaftsversammlung der Fischereigenossenschaft
„REHBACH Haßloch“
Einladung zur Genossenschaftsversammlung
Am 25. August 2009, 18.15 Uhr, treffen sich die Mitglieder der Fischerei-
genossenschaft „REHBACH Haßloch“ im Rathaus, Rathausplatz 1, Zim-
mer 10 zur Genossenschaftsversammlung.
In der Versammlung hat jeder Stimmrecht, dessen Grundstück bis an das
Bachbett des Rehbachs (Gemarkung Haßloch) reicht.
Dazu zählen nicht die Grundstücke, deren Grenze außerhalb des Gewäs-
sers liegen.
Tagesordnung der Genossenschaftsversammlung
1. Rückblick der Genossenschaft
2. Bericht des Pächters
3. Rechnungsprüfungsbericht 2008
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen

-Vorsitzender und ein Mitglied
- Stellvertreter Vorsitzender / Stellvertreter Mitglied

6. Verwendung der Pachteinnahmen
7. Haushalt 2009
8. Verschiedenes
67454 Haßloch, 29.07.2009
gez. Jürgen Hurrle, Vorstand der Fischereigenossenschaft

Sprechstunde des Ausländerbeauftragten
der Gemeinde Haßloch
Die regelmäßig donnerstags von 10 – 11 Uhr stattfindende Sprechstunde
des Ausländerbeauftragten der Gemeinde Haßloch entfällt bis ein-
schließlich 13.08.2009.

Mietersprechstunden der
Deutsche Bau- und Grundstücks-AG
Hindenburgstraße 23 Telefon 0 63 21/72-78
67433 Neustadt info@baugrund.de
Mittwoch, 12.08.2009 von 10 – 12 Uhr in Raum 010, Gemeindeverwal-
tung Haßloch, Rathausplatz 1, Telefon 0 63 24/9 35-2 48

Aktion „Bewegtes Haßloch“
lädt ein zum Mitmachen
AG Gesundheit will alle Altersgruppen am 19.09.2009 „bewegen“
„Wenn wir die immer häufiger auftretende Adipositas, sprich Fettleibig-
keit, an ihren Wurzeln bekämpfen wollen, dann müssen wir es schaffen,
die Leute einfach mehr zu bewegen“ so Dieter Schuhmacher, Sprecher
der AG Gesundheit innerhalb des Lokalen Bündnis für Familien in Haß-
loch. Das Ganze soll dann auch noch Spaß machen und egal ob Jung oder
Alt dazu animieren, zukünftig einfach mehr Bewegung in den Alltag zu
bringen. Es ist eindeutig erwiesen, mehr Bewegung hilft bei vielen Wohl-
standskrankheiten und ersetzt oft manche Medizin. Nur machen muss
man es! Die Idee war, die vielen Vereine oder andere Institutionen am
Ort, gemeinsam an einem Punkt zusammen zu bringen und die Initiati-
ve „Bewegtes Haßloch“ zu starten.
„Der Sicherheits- und Gesundheitstag für Senioren bietet sich als bereits
etablierte Veranstaltung gerade zu an, auf dem Schulhof der Schiller-
schule und dem angrenzenden Pfalzplatz den mitmachenden Vereinen
und Institutionen die Möglichkeit zu geben, ihre Form für mehr Bewe-
gung zu zeigen“ sagt Jürgen Hurrle. „Wir haben genügend Platz und ich
kann mir vorstellen, dass unsere Vereine sehr gerne die Möglichkeit nut-
zen, an diesem Tag der Bevölkerung ihre Vereinssportarten zu präsen-
tieren. Zu alle dem kommt noch jede Menge Spaß hinzu“ so die Aussa-
ge des 1. Beigeordneten Jürgen Hurrle.
Damit diese Veranstaltung zu dem gewünschten Erfolg führt, ist es zwin-
gend notwendig, dass sich am 10.08.2009 19 Uhr alle interessierten Ver-
eine und Institutionen im Otto-Dill-Raum des Ältesten Hauses in der Gil-
lergasse 11 zu einem Abstimmungsgespräch treffen.
Der Projektleiter des Lokalen Bündnis für Familien in Haßloch, Jürgen
Hurrle und Dieter Schuhmacher, Sprecher der AG Gesundheit rufen alle
Vereine und andere Interessierte auf, an diesem Treffen teilzunehmen.
Hier kann man näheres über den Ablauf und weitere Informationen zur
Veranstaltung erfahren.
„Es würde mich riesig im Sinne der Sache freuen, wenn wir einen großen
Parcours auf dem Schulhof und Teilen des Pfalzplatzes haben könnten.
Die Bevölkerung kann sich über das jeweilige Vereinsleben informieren
und sich dabei auch noch gesund bewegen“ stellt Dieter Schuhmacher
fest. „Wir haben neben einer Teilnahmeurkunde auch noch attraktive
Preise bei einer Verlosung am Ende der Veranstaltung“ signalisiert Jür-
gen Hurrle, um jetzt schon alle neugierig zu machen. (DSchu)

Bei Wärmedämmmaßnahmen oder Heizungser-
neuerung - Angebote einholen und vergleichen
Wenn Sie die warme Jahreszeit nutzen wollen, um Ihrem Haus eine
umfassende Wärmedämmung oder eine neue Heizungsanlage zu ver-
passen, sollten Sie sich zunächst ausreichend Zeit für eine umfassende
Information nehmen. Dies schützt Sie vor späteren Überraschungen.
Bevor Sie einer Fachfirma einen Auftrag erteilen, empfiehlt es sich, am
besten drei schriftliche Angebote einzuholen und diese eingehend mit-
einander zu vergleichen. Das auf den ersten Blick kostengünstigste
Angebot muss dabei nicht immer das Beste sein. Es ist durchaus möglich,
dass ein Angebot zwar günstig ist, aber das Energieeinsparpotential
nicht ausreichend ausschöpft. Die zu erwartenden höheren Heizkosten
können dann den Vorteil der günstigen Investitionskosten schnell
zunichte machen. Auch gilt es zu prüfen, ob alle in Ihrem Haus notwen-
digen Arbeiten in dem Angebot aufgeführt sind.
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V. sind
gerne bereit, in einem persönlichen Gespräch nach telefonischer Voran-
meldung bei der Überprüfung von Angeboten zur Heizungserneuerung
oder zur Durchführung von Wärmedämmmaßnahmen zu helfen. Hier
erhält man kompetenten Rat zu allen Fragen des Energiesparens.
Der Energieberater hat am Dienstag, den 01.09.09 von 14 – 18 Uhr
Sprechstunde in Speyer im Historischen Rathaus (Rückgeb.), Maximili-
anstr. 12. Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Voranmeldung unter
06232/14-0.
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Wir gratulieren
09. August 2009, 80. Geburtstag,
Frau Margot Albrecht, geb. Wittersheim, Lachener Weg 83

12. August 2009, 85. Geburtstag,
Frau Elfriede Volkmer, geb. Wendel, Schäferwäldchen 51

14. August 2009, 95. Geburtstag,
Frau Lydia Hennig, geb. Bouche, Heinrich-Brauch-Straße 33

15. August 2009, 80. Geburtstag,
Frau Hela Scharwath, geb. Jäger, Bismarckstraße 86

15. August 2009, Goldene Hochzeit,
Eheleute Manfred und Hannelore Klamm, geb. Grimm, Bahnhofstraße 84

16. August 2009, 90. Geburtstag,
Frau Hildegard Weidner, geb. Meier, Daimlerstraße 1a

Cosmopolitan Cricket Club nach Mannheim umgezogen
Der Ehrenpräsident des Cosmopolitan Cricket Clubs, Dr. Arshad Razvi, teilte der
Gemeindeverwaltung mit, dass der Club nun von Haßloch nach Mannheim umgezo-
gen und auch dort eingetragen sei. Ein Grund für den Umzug war, dass die jetzigen
Spieler meistens im Großraum Heidelberg / Mannheim wohnen. Dazu kam, dass die
erweiterten Auflagen nach der Renovierung des Spielplatzes der Kurpfalzschule nur
noch zum Teil erfüllbar waren. Inzwischen habe der Verein einen Sportplatz in
Mannheim gefunden, der nach den erforderlichen Bedürfnissen nutzbar sei und für
die Spieler relativ zentral liege. Dr. Razvi bedankte sich im Namen des Cosmopolitan
Cricket Clubs bei der Gemeinde für die jahrelange gute Zusammenarbeit und das
Verständnis für die Vereinsbelange. Ein besonderer Dank galt auch dem Sportde-
zernenten Jürgen Hurrle. Nur durch die Unterstützung der Gemeinde war es mög-
lich gewesen, dass der Cosmopolitan Cricket Club mehrmals Deutscher Meister und
sogar Europameister werden konnte, so Dr. Razvi.
Die Gemeinde wünschte dem Club alles Gute und auch künftig viele sportliche Erfolge.

LCH´ler bei Kaiserslauterer Straßenlauf vorn dabei
Dr. Michael Stumpp Zweiter und Frank Hasch Fünfter in ihren Altersklassen
Beim 27. Coca-Cola-Straßenlauf des 1. FC Kaiserslautern über 10 Kilometer erreich-
ten Dr. Michael Stumpp und Frank Hasch vom LC Haßloch in ihren Altersklassen vor-
dere Plätze. Der Lauf, der am Sonntag, dem 26.07.09 zwischen Kaiserslautern-Ein-
siedlerhof und Kindsbach auf einer absolut ebenen Strecke mit Wendepunkt bei 5
Kilometer ausgetragen wurde, war sehr stark besetzt. Von 333 Teilnehmern blieben
71 unter 40 Minuten. Dr. Michael Stumpp lief die 10 Kilometer in 35:46,00 Minuten.
Im Gesamtergebnis kam er auf Platz 18 und in der Altersklasse M50 unter 31 Läufern
auf Platz 2. Kurioserweise kamen die ersten drei Läufer der M50 ohne von einander
zu wissen nach einander auf den Plätzen 17, 18 und 19 ins Ziel.
Frank Hasch lief mit 37:33,20 Minuten als 33ster ins Ziel und kam in der AK M45
unter 50 Läufern auf einen guten fünften Platz. Er hatte sich das Rennen klug ein-
geteilt und war auf den zweiten 5 Kilometern dank eines schnellen letzten Kilome-
ters schneller als auf der ersten Hälfte. Karl Heinz Schworm

Julian Opitz sprintet
mit Bestzeit über 100 m in DLV- Bestenliste
Qualifikation für Deutsche Meisterschaften leider zu spät erfüllt
Beim 3. Abendsportfest des 1. FC Kaiserslautern gewann Julian Opitz vom LCH am
Mittwoch, dem 29.07.09, auf der Sportanlage beim Schulzentrum Süd den 100 m-
Lauf der männlichen Jugend B mit persönlicher Bestzeit souverän. Er sprintete bei
0,6 m/s Rückenwind die 100 m in 11,14 Sekunden. Damit dürfte er zum Kreis derer
gehören, die in der DLV-Bestenliste 2009 der männlichen Jugend B geführt werden.
Die Qualifikation für die Deutschen Jugendmeisterschaften über 100 m hat Julian
Opitz mit seiner Zeit zwar erfüllt, kann aber wegen der abgelaufenen Meldefrist in
dieser Disziplin nicht starten. Als Trost bleibt ihm, dass er die Qualifikation für die
200 Meter frühzeitig erfüllt hat und in dieser Disziplin an den Deutschen Jugend-
meisterschaften in Rhede an den Start gehen kann.
Patrick Hasch kam bei diesem 100 m-Lauf mit 13,03 Sekunden auf Platz 3. Im 400 m-
Lauf der männlichen Jugend B erreichte er mit 61,70 Sekunden ebenfalls Platz 3.
Frank Renner erreichte im 400m-Lauf der Männer mit 63,84 Sekunden Platz 10.
K.H. Schworm
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Kartenvorverkauf für das
7. Open-Air-Kino Haßloch

Die Karten für das 7. Open-Air-Kino Haßloch sind
erhältlich bei: Buchhandlung Curth (Haßloch), Schreib-
waren Titz (Iggelheim), Schreibwaren Zipp (Böhl), Tabak
Weiss (Neustadt), Buchhandlung Satzwerk (Mecken-
heim) und der Tourist-Information Haßloch.
Preise: Einzelkarte 6,50 € /
berechtigt eine Person zum einmaligen Eintritt
Kombi-Ticket 16,00 €
berechtigt zu 3 frei wählbaren Eintritten –
Karte ist übertragbar

Programm:
Donnerstag, 06.08.2009 „Ice Age 3“
Freitag, 07.08.2009 „Illuminati“
Samstag, 08.08.2009 „Der Vorleser“

Neben ausreichender gastronomischer Versorgung wird
auch Spiel und Spaß geboten.

Einlass jeweils ab 19.00 Uhr
Beginn der Filmvorführungen bei Dunkelheit

www.frischluftkino.de

Bau - Trocknung

Estrich - Trocknung

Wasserschaden - Trocknung

Dämmschicht - Trocknung

Notdienst
0171 6 33 88 02
Nortzstraße 5
67152 Ruppertsberg
Tel.: 06326 / 989034
Fax: 06326 / 989035

Kompetenz seit 15 Jahren

ACHTUNG ACHTUNG ACHTUNG
Wassereinbruch durch Unwetter oder Rohrbruch?

Wir legen Ihr Eigentum trocken!

Service für Zähne und Zahnimplantate

Sicherheit durch
3D Planung!
Telefon 06324 / 971235
Dr. Rolf Fankidejski, MSc.
Spezialist für Implantologie
Eisenbahnstr. 53 · 67459 Böhl-Iggelheim

www.der-implantatexperte.de

DOZENTEN · TRAINER · VERTRIEBLER · SELBSTSTÄNDIGE
... INDIVIDUELLER COACHING- + SEMINARRAUM
mit moderner Moderations- und Kommunikationstechnik

+ doppelter Küche zu vermieten!!
www.coaching-seminarhaus.de

Telefon: 0 63 24 / 59 30 867 Fax: 0 63 24 / 59 30 865
Mobil 0152 / 098 428 67

GeburtstageGeburtstage

Nachrichten aus dem GemeindelebenNachrichten aus dem Gemeindeleben



Seite 10 Nr. 31/2009Amtsblatt Haßloch

Haßlocher Gänsfüßer Wein
Edition Gillergasse 2007
Nur noch wenige Flaschen erhältich
„Lust aufs Dorf“ im wahrsten Sinne des Wortes. Inmitten des Dorfes,
nämlich im Hof des Heimatmuseums in der Gillergasse, wurden die Gäns-
füßer-Reben gehegt und gepflegt. Ein Etikett des Kunstmalers Prof. Otto
Dill und ein Zertifikat zeichnen diese limitierte Auflage des Haßlocher
Weines aus. Der blaue Gänsfüßer ist vermutlich eine aus Südeuropa stam-
mende Rebsorte, die schon im 16. Jahrhundert in der Pfalz verbreitet war.
Wenn Sie diesen kräftigen, karminroten Tropfen mit dem charaktervollen
Aroma noch probieren möchten ist Eile geboten. Gegen eine Spende, die
dem Heimatmuseum „Ältestes Haus“ zugeht, ist dieser Haustrunk bei der
Tourist Information, Rathausplatz 1, 67454 Haßloch/Pfalz erhältlich.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr, Mo. – Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Bis Oktober auch Sa. 9.00 – 12.00 Uhr
Tel.: 06325-935-225, www.hassloch.de

Veränderte Ausschüsse des Kreistags
Kreisausschuss wird größer, andere kleiner
Der Kreisausschuss, das höchste Gremium nach dem Kreistag Bad Dürk-
heim, hat künftig 16 statt bisher 14 Mitglieder. Das beschloss der neue
Kreistag mit Änderung der Hauptsatzung bei einer Gegenstimme und
fünf Enthaltungen. Die Fachausschüsse erhalten einen Sitz weni-ger und
haben jetzt 13 Mitglieder. Danach haben die Parteien folgende Stärken
in den Ausschüssen: Im Kreisausschuss sitzen für die CDU 6, SPD 5, FWG
2, FDP 2 und Bündnis 90/Die Grünen 1 Politiker. In den Fachausschüssen
ist die CDU mit 5 Mitgliedern vertreten, die SPD mit 4, die FWG mit 2
sowie FDP und Bündnis 90/Die Grünen mit je einem Sitz.
Im wichtigsten Gremium, dem Kreisausschuss, wirken künftig mit:
CDU: Reinhard Stölzel (Fraktionsvorsitzender, Bad Dürkheim), Hans-
Ulrich Ihlenfeld (Haßloch), Carsten Brauer (Wattenheim), Theo Hoffmann
(Bad Dürkheim), Peter Seelmann (Lambrecht), Edith Mahler (Wachen-
heim).
SPD: Eugen Ackermann (Fraktionsvorsitzender, Bockenheim), Jakob Dor-
mann (Hettenleidelheim), Wolfgang Quante (Freinsheim), Ruth Geis (Bad
Dürkheim), Julia Bruch (Haßloch).
FWG: Marion Magin (Niederkirchen), Arnold Nagel (Wachenheim).
FDP: Heidi Langensiepen (Bad Dürkheim), Prof. Dr. Peter Lücker (Grün-
stadt).
Grüne: Pia Werner (Haßloch).
Neben dem Kreisausschuss wurden wieder als Fachausschüsse gebildet:
Bau-, Umwelt- und Agrarausschuss; Krankenhausausschuss; Sozial- und
Gesundheitsausschuss; Ausschuss für Öffentlichen Personennahverkehr,
Wirtschaftsförderung und Fremdenverkehr; Werkausschuss; Rechnungs-
prüfungsausschuss; Jugendhilfeausschuss; Schulträgerausschuss. Mindes-
tens die Hälfte der Mitglieder dieser Ausschüsse sollen Kreistagsmitglie-
der sein.
Entsprechend der bisherigen Verfahrensweise sollen auch zukünftig 3
vom Naturschutzbeirat benannte Mitglieder bei Umweltthemen an den
Sitzungen des Bau-, Umwelt- und Agrarausschusses mit beratender Stim-
me teil-nehmen..Der Naturschutzbeirat hat benannt: Dieter Raudszus
(Bad Dürkheim), Dr. Karl-Heinz Schlapkohl (Weisenheim am Sand) und Dr.
Friedrich Reinert (Wachenheim).
Bei der Wahl der Mitglieder des Jugendhilfeausschusses (JHA) waren
nach Satzung des Kreisjugendamtes 10 stimmberechtigte Mitglieder
durch den Kreistag zu wählen. Es sollen zunächst 5 Frauen und Männer
sein, die in der Jugendhilfe erfahren sind; zwei Mitglieder waren auf Vor-
schlag der Jugendverbände und zwei auf Vorschlag der sonstigen Träger
der freien Jugendhilfe zu wählen; dazu kommt der/die für Jugendfragen
zuständige Kreisbeigeordnete. Danach bilden den JHA zunächst Kreis-
beigeordneter Claus Potje; von der CDU Hans Grohe (Haßloch, Theo Hoff-
mann (Bad Dürkheim); von der SPD Prof. Dr. Haro Schreiner (Haßloch),
von der FWG Matthias Weber (Freinsheim) und von der FDP Heidi Lan-
gensiepen (Bad Dürkheim). Vom Kreisjugendring wurden gemeldet und
gewählt: Nicole Portofé (Wachenheim, Jugendrotkreuz) und Werner
Wissmann (Freinsheim, Sportjugend). Von sonstigen Trägern der Jugend-
hilfe wurden gewählt: Markus Nitsch (Altleiningen, Jugendheim St. Ra-
fael) und Gabriele Kunz (Kirchheim, EZB Neustadt). Als beratende Mit-
glieder sind die Fraktionsvorsitzenden der im Kreistag vertretenen Par-
teien bei den Sitzungen teilnahmeberechtigt. Der Schulträgerausschuss
hat wie alle anderen 13 Mitglieder, die vom Kreistag gewählt sind. Hinzu
kommen für jede Schulart (Gymnasium, Realschule plus, Berufsbildende
Schule, Förderschule, Integrierte Gesamtschule) je ein an diesen Schulen
tätiger Vertreter der Lehrer und der Eltern der Schüler. Ferner gehören
bezüglich der Berufsbildenden Schule dem Schulträgerausschuss ein
Arbeitnehmervertreter und ein Arbeitgebervertreter an.

Hambacher Schloss - 50 000. Besucher
in der neuen Ausstellung begrüßt
Der Besucherandrang auf dem Ham-
bacher Schloss reißt nicht ab. Gestern
wurde der 50 000. Besucher in diesem
Jahr in der Dauerausstellung Hinauf,
hinauf zum Schloss! von Staatssekre-
tär Joachim Hofmann-Göttig begrüßt.
Kristina Merz aus Bad Dürkheim
staunte nicht schlecht, als Ihr Hof-
mann-Göttig einen Gutschein für eine
Kabarett-Veranstaltung auf dem Ham-
bacher Schloss für zwei Personen
überreichte. Zur Auswahl steht die Termine 30.09. mit Frank Lüdecke
oder 25.11. mit Heinrich Pachl. Beide sind nicht nur für eingefleischte
Kabarettliebhaber besondere Schmankerln. Für Kristina Merz war es
eine absolut gelungene Überraschung als 50.000 Gast begrüßt zu wer-
den, sie meinte die Entscheidung werde sehr schwer fallen, zu welchem
der beiden Termin sie das Hambacher Schloss wieder besuchen wird.
Darin sieht Schlossmanagerin Ulrike Dittrich wiederum gar kein Problem.
Man kann das Hambacher Schloss gar nicht oft genug besuchen. Ist die
erfolgreiche neue Dauerausstellung mit über 800 Besuchern an gut fre-
quentierten Tagen doch nur ein Publikumsmagnet, um Besuchern aus
nah und fern einen bestens aufbereiteten Einstieg in die Geschichte des
Hambacher Festes und die Deutsche Demokratiegeschichte zu bieten.
Zahlreiche Veranstaltungen über das ganze Jahr hinweg, wie die Kaba-
rett-Reihe, das Demokratie-Forum oder die Hambacher Gespräche mit
interessanten Gästen aus Politik und Wirtschaft laden ein, immer wie-
der zu kommen. Es lohnt sich öfters die Internetseite www.hambacher-
schloss.de anzuklicken und sich über Aktuelles zum Hambacher Schloss zu
informieren, rät Ulrike Dittrich und ist sichtlich stolz auf die gut gepfleg-
te Internetpräsenz. Dort ist auch das vielfältige Angebot der Hambacher
Schloss Betriebs GmbH mit dem Restaurant 1832 nachzulesen.
Das Hambacher Schloss und die Dauerausstellung sind täglich von 10 bis
18 Uhr geöffnet. Der Besucher wird von den Kollegen der Touristinfor-
mation Neustadt, mit der das Hambacher Schloss seit April eine enge
Kooperation pflegt, am neu gestalteten Info-Pavillon auf dem Schloss-
parkplatz empfangen.

Rente mit 67:
Was ändert sich bei den Altersrenten?
Wer ab 2012 in Altersrente gehen will, muss sich auf wesentliche Ände-
rungen einstellen: Die Altersgrenzen erhöhen sich schrittweise auf 67
Jahre. Betroffen sind alle Altersrenten. Aber dennoch sind je nach dem
beruflichen Lebensweg für die Versicherten auch künftig verschiedene
Alter-renten und ein früherer Rentenbeginn möglich.
Regelaltersrente
Die Regelaltersgrenze liegt heute bei 65 Jahren. Ab dem Jahr 2012 wird
diese Altersgrenze Schritt für Schritt – je nach Geburtsjahrgang - auf 67
Jahre angehoben. Für Versicherte mit Vertrauensschutz gelten Ausnah-
men. Da lediglich 5 Beitragsjahre erforderlich sind, kann fast jeder, der in
seinem Leben gearbeitet oder Kinder erzogen hat, diese Rente erhalten.
Altersrente für besonders langjährig Versicherte
Damit auch in Zukunft Versicherte mit besonders vielen Berufsjahren mit
65 Jahren ohne Abschläge in Rente gehen können, gibt es ab 2012 eine
neue Rentenart – die Altersrente für besonders langjährig Versicherte.
Besonders langjährig heißt, dass sie 45 Jahre rentenversichert waren. Da-
bei zählen Pflichtbeiträge, Wehr- und Zivildienstzeiten, Zeiten mit Kran-
kengeldbezug genauso wie Zeiten aus Mini-Jobs, der Kindererziehung
oder Pflege. So können auch Frauen, die etwa wegen der Erziehung der
Kinder die Berufstätigkeit unterbrochen haben, die erforderlichen 45
Jahre erreichen.
Altersrente für langjährig Versicherte
Versicherte, die 35 Jahre rentenrechtliche Zeiten haben, können derzeit
mit 65 Jahren ohne Abschläge die Altersrente für langjährig Versicherte
erhalten. Ab 2012 erhöht sich hier die Altersgrenze schrittweise von 65
auf 67 Jahre. Auch weiterhin ist es möglich, die Altersrente für langjäh-
rig Ver-sicherte vorzeitig - frühestens ab 63 - in Anspruch zu nehmen,
dann aber mit Abschlägen von 0,3 Prozent pro Monat. Ausnahmen gibt
es auch hier bei Vertrauensschutz, der sogar einen Rentenbeginn ab dem
62. Lebens-jahr ermöglicht.
Altersrente für schwerbehinderte Menschen
Derzeit kann die Altersrente für schwerbehinderte Menschen ab einem
Alter von 63 Jahren ohne Abschläge gezahlt werden, mit Abschlägen so-
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gar bereits ab 60 Jahren. Für schwerbehinderte Menschen, die vor 1952 geboren
sind, bleibt dies auch in Zukunft so. Für jüngere Schwerbehinderte erhöht sich die
Altergrenze schrittweise auf 65 Jahre ohne Abschläge oder 62 Jahre mit Abschlägen.
Altersrente für Frauen und Altersrente wegen Arbeitslosigkeit oder nach Altersteil-
zeitarbeit
Diese Altersrenten wird es ab 2012 nur noch für Versicherte geben, die vor 1952
geboren sind. Bereits jetzt liegt die Altersgrenze für diese Rentenarten bei 65 Jah-
ren. Eine vorzeitige Rente - verbunden mit Abschlägen - ist bei Frauen immer ab
dem 60. Lebensjahr möglich. Bei der Altersrente wegen Arbeitslosigkeit oder nach
Altersteilzeitarbeit ist ein früherer Rentenbeginn mit 63 möglich oder mit 60, wenn
noch weitere Voraussetzungen erfüllt sind, dies immer verbunden mit Abschlägen.
Vertrauensschutz
Wichtig ist, es gibt Vertrauensschutzregelungen, die auch künftig einen früheren
Rentebeginn oder geringere Abschläge ermöglichen. Dies gilt zum Beispiel für Ver-
sicherte, die vor 1955 geboren sind und bereits vor 2007 eine Altersteilzeit mit dem
Arbeitgeber vereinbart hatten. Bei der Al-tersrente für schwerbehinderte Menschen
ist auch erforderlich, dass die Schwerbehinderung bereits am 1. Januar 2007 vorlag.
Individuelle Beratung
Wer wissen möchte, wann er in Altersrente gehen kann, den berät die Deutsche
Rentenversicherung ganz individuell. Die Berater zeigen den günstigsten Weg in die
Altersrente auf. Auskünfte gibt es bei der Deut-schen Rentenversicherung Rhein-
land-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und Beratungsstellen - persönlich oder
über das kostenfreie Servicetelefon unter 0800 100048 016 und im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-rlp.de
Im Internet kann man sich unter dem Menüpunkt „Rente“ mit dem Rentenbeginn-
rechner auch den individuellen Beginn der Altersrente jederzeit selbst berechnen.

Für die Abteilung Frühstück suchen wir eine

Frühstücksdame
die in der Lage ist, das Frühstück in
unserem 5-Sterne-Haus zu leiten.

Die Arbeitszeiten sind von 6 bis 12 Uhr.
Die Bezahlung erfolgt gemäß der Verantwortung

in dieser Position.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen mit Lichtbild!

Bewerbungsunterlagen an:
Hotel Deidesheimer Hof
z. Hd. Frau Luisa Hahn
Am Marktplatz
67146 Deidesheim
Tel. 06326 96870

Anmeldung:
Verbandsgemeinde Wachenheim, Weinstraße 16, 67157 Wachenheim, Ralf Bohnenstiehl,
Tel.Nr.06322-958055, Telefax 06322-958059, E-mail r.bohnenstiehl@VG-Wachenheim.de

Südtiroler Weinstraße - Venedig - Gardasee - Dolomiten
(Große Dolomitenrundfahrt)

Die Volkshochschule der Verbandsgemeinde Wachen-
heim veranstaltet im September 2009 die letzte der be-
liebten 5-tägigen Studienfahrten an die Südtiroler
Weinstraße nach Venedig an den Gardasee und in die
Dolomiten.

Das abwechslungsreiche Programm beinhaltet unter
anderem:
- Erlebnisfahrt entlang der Südtiroler Weinstraße
- Venedig und den Gardasee
- große Dolomitenrundfahrt

Termin: 19.Sep. bis 23. Sep. 2009

Unterkunft: *** Hotel Traminer Hof in Tramin/Südtirol

Reiseleitung: Oberamtsrat a.D. Dieter Merkel

Preis: DZ, HP: 465,- €€ EZ, HP: 505,- €€

Leistungen: Anreise im 4-Sterne Ferienomnibus
Unterkunft mit Halbpension (5 Gänge) im 3-Sterne Hotel Traminer Hof mit Sauna und Hallenbad. 
im Preis sind alle Rundfahrten, Besichtigungen, Führungen und Vorträge enthalten.

Fordern Sie unser detailliertes Reiseprogramm an!

Letzte Fahrt!Sichern Sie sich jetzt einen
der wenigen Restplätze!



Wichtig zu wissen für Schüler und Studenten:
Ferienjobs sind versicherungsfrei
Viele Schüler und Studenten wollen in ihren Ferien arbeiten. Aber wie
viel dürfen sie mit einem Ferienjob verdienen ohne Sozialabgaben zu
zahlen? Hierzu einige Infos der Deutschen Rentenversicherung Rhein-
land-Pfalz in Speyer:
Bei einem echten „Ferienjob“, also einer kurzfristigen Aushilfstätigkeit,
die von Beginn an auf maximal 50 Arbeitstage oder zwei Monate
begrenzt ist, ist der Verdienst - egal wie hoch - sozialabgabenfrei.
Auch wer länger als zwei Monate arbeitet, aber nur bis zu 400 Euro ver-
dient (Mini-Job), muss selbst keine Sozialversicherungsbeiträge zahlen.
Der Arbeitgeber zahlt in der Regel eine Pauschale von derzeit 30 Prozent
des Verdienstes. Allerdings lohnt es sich für den Mini-Jobber, den Beitrag
des Arbeitgebers zur Rentenversicherung auf den vollen Rentenversiche-
rungsbeitrag von zur Zeit 19,9 Prozent aufzustocken. So ermöglicht eine
Investition von 19,60 Euro monatlich bei einem 400-Euro-Job, den vollen
Schutz der Rentenversicherung, z. B. einen Anspruch auf eine Rehabilita-
tionsleistung oder eine Erwerbsminderungsrente, zu erhalten. Und es be-
steht Anspruch auf die staatlichen Zulagen zur Riester-Rente.
Weitere Informationen enthalten die Faltblätter „Tipps für Studenten:
Jobben und studieren“ und „Minijob und Rente – einfach geregelt“. Sie
sind kostenlos und können angefordert werden bei der Deutschen Ren-
tenversi-cherung Rheinland-Pfalz, Referat der Geschäftsleitung und für
Öffentlich-keitsarbeit, 67340 Speyer (Telefon 06232 17-2034, Fax 06232
17-2844, E-Mail presse@drv-rlp.de) oder über das Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-rlp.de. Dort können die Faltblätter
auch heruntergeladen werden. Weitere Auskünfte gibt es bei der Deut-
schen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz in Speyer, Eichendorffstraße
4 - 6 - persönlich oder über das kostenfreie Servicetelefon unter 0800
100048 016 und im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-
rlp.de. Gerne vereinbaren die Berater auch feste Termine.

Neue Grippe von Neustadt bis Grünstadt
Bisher 19 Fälle im Gesundheitsamt des Kreises bestätigt
Im Bereich des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Bad Dürkheim, zu
dem auch die kreisfreie Stadt Neustadt an der Weinstraße zählt, wurden
im Verlauf von acht Tagen bis Freitag Mittag genau 19 bestätigte Fälle
von „Neuer Grippe“ AH1N1 registriert. Immer noch sind es überwiegend
Spanienrückkehrer, die den Virus mit in die Pfalz bringen.
Von den jüngsten sechs Fällen der im Volksmund „Schweinegrippe“
genannten Infektion waren vier Personen Spanienurlauber, zwei steckten
sich in der Heimat an. So eine 50-jährige Frau aus der Verbandsgemeinde
Deidesheim, bei der das Virus offenbar von der bereits nach Spanienur-
laub erkrankten Tochter übergegangen war. Nach Auskunft des Gesund-
heitsamtes in Neustadt bestehe trotz der angegriffenen Gesamtkonstitu-
tion der Mutter keine Gefahr.
Ebenfalls zu Hause, in Neustadt, hat sich offenbar ein 18-jähriger Schüler
die auch noch als „Mexiko-Grippe“ bekannte Ansteckung geholt. Ein
weiterer 18-jähriger Schüler aus Neustadt kam am 28. Juli aus Spanien
zurück und wurde am 29. Juli positivgetestet. Hygiene-Inspektor Kai-Uwe
Brandt beim Gesundheitsamt: „Alle sind zu Hause, die Grippe verläuft
harmlos“.
Das gilt nach seinen Worten auch für eine 16-jährige Schülerin und einen
19-jährigen Schüler aus Haßloch. Während das Mädchen an der Costa
Brava Ferien machte, kam der junge Mann aus Mallorca zurück.
In Grünstadt wurde ein 9-jähriges Mädchen zum Arzt gebracht, der den
Labortest veranlasste; Ergebnis: Neue Grippe. Das Kind kam mit seinen
Eltern von einer Kreuzfahrt im westlichen Mittelmeer zurück, Ausgangs-
punkt ein spanischer Hafen.

Ab sofort können Sie unser Programm auch auf unserer Homepage unter
blaubaer.hassloch.de nachlesen.
Öffnungszeiten in den Ferien:
Das Kinderprogramm macht Sommerferien
Die Beratung für Jugendliche findet in den Ferien nicht statt.
Der Sportreff fällt in den Ferien aus.

Jugendcafé:
Noch bis 08.08. geschlossen.
Mi., 12.08. geöffnet 16 bis 20 Uhr
Fr., 14.08. Ausflug für Teenies und Jugendliche (siehe Tagespresse)
Di., 18.08. geöffnet 14.30 bis 21 Uhr
Mi., 19.08. Ausflug (siehe Tagespresse)
Fr., 21.08. geöffnet von 14.30 bis 21 Uhr
TEENIE- UND JUGENDCAFÉ
Ein Billardtisch, Tischfußball, Basketball im Hof, Brettspiele sowie ein PC
für Computerspiele stehen kostenlos zur Verfügung. Außerdem bieten
wir „ein offenes Ohr“ bei Problemen, Hilfe bei Bewerbungen, Kontakte
zu anderen Beratungsstellen etc...

Monatsrätsel
Gewinner des Juli-Rätsels der Gemeindebücherei ist der 9-jährige Mike
Adams aus Haßloch. Mike hat das Buch „Juwelenraub im Tower von Lon-
don“ von Jens Schumacher gewonnen.
Vordrucke für das August-Rätsel gibt es in der Bücherei.

Eltern-Kind-Gruppen
im Prot. Gemeindezentrum Wehlache, Föhrenweg 6a:
Montags, 14 - 15.30 Uhr Zwergenparadies, ab 6 Monaten,
Ltg. Nicole Kissel, Tel: 73 86
Mittwochs, 10 – 11.30 Uhr Mäusebande, 1-3 Jahre,
Ltg. Christine Medart, Tel. 98 10 98
Donnerstags, 10 – 11.30 Uhr Dschungelbande, ab 6 Monate,
Ltg. Christine Medart, Tel. 98 10 98

Evangelischer Gemeinschaftsverband Pfalz e. V.
Wir laden herzlich zu unseren Kinder- und Jugendveranstaltungen im
Missionshaus, Langgasse 139, ein:
Montag
17.00 Uhr Jungbläser. Ansprechpartner: Werner Beckmann, Tel.: 4912
19.15 Uhr Jugendkreis in Meckenheim
Ansprechpartner: Hans Gehrig, Tel.: 5647
Mittwoch
15.30 Uhr Jungschar (gerade Kalenderwochen)
Ansprechpartner: Ingrid Gillessen, Tel.: 979180
18.30 Uhr Teen-Treff. Ansprechpartner: Heidi Gleich, Tel.: 82256
Informationen: Prediger Friedrich Dittmer, Tel: 1543,
Email: bezirk.hassloch@egvpfalz.de, Internet http://www.egvhassloch.de

Spielgruppe des Waldorfkindergartens
im Waldorfkindergarten in Haßloch, Ohliggasse 70a:
Donnerstags, 10.00 -11.30 Uhr „Spielegruppe“, 1- 3 Jahre
Leitung: Diana Grädler Tel.: 966026

Wein & Jazz im Ältesten Haus
Ausgehtipp für den 05. September 2009
Im wunderschönen Ambiente des historischen Hofes in der Gillergasse ist
der Abend ganz dem Genießen gewidmet. Das Jazzensemble Tonart aus
Karlsruhe präsentiert Stücke aus fünf Jahrzehnten Jazzgeschichte. Vier
Winzer stellen sechs Weine der Reblage „Haßlocher Leisböhl“ vor und
auch das kulinarische Angebot lässt keine Wünsche offen. Ab 18.00 Uhr
ist der Hof des Ältesten Hauses geöffnet, das Musikprogramm beginnt
gegen 19.00 Uhr. Karten sind im Vorverkauf für 12,00 € (Abendkasse
14,00€) ab 08. August bei der Buchhandlung Paul Curth und der Tourist
Information in Haßloch erhältlich. Der Eintrittspreis beinhaltet eine vier-
teilige Weinprobe und ein Stielglas der Edition „Haßlocher Leisböhl“. Bei
schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der Aula des Hannah-
Arendt-Gymnasiums, Viroflayer Straße 20, 67454 Haßloch statt.
Nährere Informationen erteilt die Tourist Information, Rathausplatz 1,
67454 Haßloch, Tel. 06324-935-225 www.hassloch.de
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Kinder und JugendKinder und Jugend

• Rathausplatz 3 • 67454 Haßloch/Pfalz
Tel. Durchwahl 0 63 24 / 98 16 06

Öffnungszeiten
Di + Do 10 - 14 Uhr
Mi + Fr 14 - 19 Uhr
Sa 10 - 12 Uhr

VeranstaltungenVeranstaltungen



11. Existenzgründungstag
Metropolregion Rhein-Neckar
am 19. September 2009 im Pfalzbau Ludwigshafen
Mit jeweils über 1.200 Besuchern ist der einmal jährlich stattfindende
Existenzgründungstag Metropolregion Rhein-Neckar die größte und
umfassendste Veranstaltung in der Region zum Thema Existenzgrün-
dung.
Auch die elfte Auflage am 19. September 2009 im Pfalzbau Ludwigsha-
fen bietet wieder ein abwechslungsreiches und kostenloses Beratungs-
und Fortbildungsprogramm für angehende Unternehmerinnen und
Unternehmer. Die diesjährigen Veranstalter - die Metropolregion Rhein-
Neckar GmbH und die W.E.G. WirtschaftsEntwicklungsGesellschaft Lud-
wigshafen am Rhein mbH - präsentieren mit zahlreichen Partnern zwi-
schen 9.00 und 17.00 Uhr ein umfangreiches und praxisnahes Angebot
rund ums Thema „Gründung und Selbständigkeit“.
Eröffnet wird der 11. Existenzgründungstag Metropolregion Rhein-
Neckar mit einer Key-Note von Albrecht Hornbach, Mitglied des Vor-
stands des Zukunft Metropolregion Rhein-Neckar e.V. und Vorsitzender
der Hornbach Holding AG. Das Unternehmen wurde 1877 in Landau als
Handwerksbetrieb gegründet und ist heute mit 130 Filialen in neun Län-
dern einer der größten Betreiber von Bau- und Gartenmärkten Europas.
Im Anschluss geben ab 10.30 Uhr über 20 Referenten in Workshops, Semi-
naren und Gesprächsrunden Antworten auf die wichtigsten Gründungs-
fragen. Die inhaltliche Bandbreite reicht von Tipps zur Erstellung eines
Businessplans über Informationen zur Wahl der richtigen Rechtsform bis
hin zur Hilfe beim Einstellen und Führen von Mitarbeitern. In einem von
drei Specials für „Gründerinnen“ informiert das Mannheimer Gründerin-
nenzentrum gig7 gemeinsam mit dem Musikpark Mannheim zu Grün-
dungsvorhaben in Kunst und Kultur. Vorgestellt werden im Rahmen des
11. Existenzgründungstages zudem die Firmenideen des multikulturellen
Juniorenfirmen-Wettbewerbs „YoungProfis“, den das Mannheimer Zen-
trum für Existenzgründung (ProFi) in diesem Jahr bereits zum zweiten
Mal durchführt.
Eine Messe mit über 50 Ausstellern sowie eine Kooperationsbörse runden
das Angebot ab und bieten den Besuchern die direkte Möglichkeit, wert-
volle neue Kontakte zu potentiellen Geschäftspartnern, Wirtschaftsver-
bänden & -kammern und Dienstleistern zu knüpfen.
Um die „kleinen Gäste“ kümmert sich während der gesamten Veranstal-
tung die Familiengenossenschaft e.G. der Metropolregion Rhein-Neckar.
Den kostenfreien Eintritt zum 11. Existenzgründungstag MRN ermögli-
chen u. a. die Hauptpartner Alltreu Revision & Treuhand GmbH, die ECE
Projektmanagement GmbH & Co. KG, Chem2Biz, die Graduate School
Rhein-Neckar, die Technische Werke Ludwigshafen AG und das Technolo-
giezentrum Ludwigshafen sowie die Co-Partner Baier Digitaldruck, Bund
der Selbständigen, Bürgschaftsbank Baden-Württemberg, Dr. Böhmer
und Partner, GAG Ludwigshafen am Rhein, IHK Pfalz, Investitions- und
Strukturbank (ISB) Rheinland-Pfalz, Kanzlei Dr. Dietmar May, L-Bank,
MBG Mittelständische Beteiligungsgesellschaft Baden-Württemberg,
Sozietät Melchers, Metro, S-Bahn RheinNeckar, Sparkasse Vorderpfalz,
Stadt Heidelberg und Start² Mannheim.
Weitere Informationen und das ausführliche Programm unter:
www.existenzgruendungstag.info
Ansprechpartner: Heidi Henke, Metropolregion Rhein-Neckar GmbH
Tel.: 0621 12987-23, heidi.henke@m-r-n.com
www.existenzgruendungstag.info

SPD-Ortsverein lädt ein zum Sommerfest
Abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt
Am 16.08.2009 ab 10 Uhr ist es wieder soweit. Der SPD-Ortsverein feiert
sein traditionelles Sommerfest im Naturfreundehaus Haßloch. Für alle
Altersgruppen wird etwas geboten. Ab 10 Uhr gibt es Weißwürste mit
Brezel. Peter Winklmüller, Mitglied im Vorstand des SPD-Ortsvereines
meint dazu: „So muss ein Fest anfangen, mit einem richtigen Bayerischen
Frühstück, da fühl ich mich wohl“. Kein Wunder, er ist schließlich gebür-
tiger Bayer. Weil ihm das Fest so gut gefällt, wird er den Vormittag mit
einem Wunschkonzert aus seiner Musiksammlung begleiten.
Um 11 und 12 Uhr wird es sportlich. Eine Truppe aus dem American Fit-
ness Studio zeigt eine Bodypump Vorführung. Sicher ein erfreulicher
Anblick, der zur sportlichen Aktivität anregen soll. Selbstverständlich gibt
es auch ein politisches Grußwort. Dr. Wolfgang Ressmann, unser Kandi-
dat für die nächste Bundestagswahl leitet den Nachmittag ab 14 Uhr ein.
Wolfgang Jost und Ferdi sorgt dann für die weitere musikalische Unter-
haltung. Magisch wird es ab 15 Uhr. Danny der Zauberer präsentiert sei-

ne Kunststücke und bietet eine Feuershow. Den ganzen Tag über besteht
die Möglichkeit an einem Quiz teilzunehmen. Die Gewinner werden ab
17 Uhr gezogen. Natürlich gibt es neben Weißwürsten auch den ganzen
Tag über gutes Essen und Trinken. Auch für Kaffee und Kuchen ist bes-
tens gesorgt. Lassen Sie sich einfach mal von den Helferinnen und Hel-
fern des SPD-Ortsvereines verwöhnen. Für die Kinder ist eine Hüpfburg
aufgebaut. Sie können sich auch schminken lassen und Steine bemalen.
Also eine runde Sache beim Naturfreundehaus. Merken Sie sich den Ter-
min vor und gönnen Sie sich einen schönen Sonntag. (DSchu)

Aquarien- und Terrarienfreunde Haßloch e.V.
Am Freitag den 07. August um 18 Uhr treffen wir uns zum Grillfest auf
dem Sandbuckelgelände.
Verbindliche Anmeldung bei Emil Breininger 01727140649 !
1. Vorsitzender: Eckhard Scheurer, Gillergasse 40, 67454 Haßloch
Tel.: 01624336080

1. Fischerverein Haßloch
Am Freitag, dem 07. August 2009, findet um 20.00 Uhr in der Fischer-
hütte am Wehlachweiher eine Mitgliederversammlung statt.

Deutsche Herzstiftung
Selbsthilfegruppe Herzpatienten, Neustadt-Haßloch und Umgebung,
Treffen am 06.08.09, 19 Uhr, im Krankenhaus Hetzelstift, Stiftstr. 10,
67433 Neustadt, Pflegeschule, 2.OG Zimmer A 207.
Ansprechpartner Telf. 06321-482737 und 06326-981580.

KISS Pfalz Selbsthilfetreff Pfalz e.V.
Speyerer Str. 10, 67483 Edesheim
Die KISS Pfalz Selbsthilfetreff Pfalz e.V. informiert
Gruppentreffen im Selbsthilfetreff, Speyerer Str. 10, Edesheim,
Tel: 06323-989924
Montag, 10. August, 18:30 Uhr Depressionen 3
Donnerstag, 13. August, 19 Uhr Arthrose
Donnerstag, 13. August, 19 Uhr Angststörungen
Samstag, 15. August, 14 Uhr Gemeinsam Leben erleben
Veranstaltungen in der Pfarrscheune, Herrengasse Rhodt u. d. Rietburg:
Alkoholselbsthilfegruppe Blaues Kreuz: Dienstag, 11. August, 19 Uhr,
Abendwanderung: Treffpunkt am Eichplatz in Rhodt.

Leere Wiege, Selbsthilfegruppe
angeschlossen der Initiative Regenbogen „Glücklose Schwangerschaft“
e.V., Begleitung und Beratung für Eltern, die ihr Kind vor, während oder
bis ein Jahr nach der Geburt verloren haben.
Nächstes Treffen am 12. August (wegen der Ferien in Rheinland-Pfalz)
diesmal in 68753 Wiesental im St. Franziskus Beratungszentrum, Schan-
zenstraße 1b.
Die Teilnahme ist kostenlos und der Einstieg jederzeit möglich.
Kontakt: M. Groß, Tel. 07254-3727.
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Nehmen Sie Kontakt
mit uns auf

Fieguth VerlagFieguth Verlag
Fachverlag für Amtsblätter und DirektverteilungFachverlag für Amtsblätter und Direktverteilung
Friedrichstraße 59 · 67433 Neustadt · Tel. 06321/3939-60 · Fax 3939-60

Werner Maischein
Werbeberatung
Telefon 06324 5998-16
Telefax 06324 58854
werner.maischein@amtsblatt.net
www.amtsblatt.net

Ansprechpartner
für Ihre Werbung

25. Jahrgang
Nr. 1

Donnerstag, 8. Januar 2009
www.hassloch.de

Herausgeber Gemeindeverwaltung 67454 Haßloch Tel 06324/935 0

Verantwortlich für den amtlichen Teil Bürgermeister Hans Ulrich Ihlenfeld

Amtsblatt der GemeindeHaßlochHaßloch

Junge Töne
Neujahrskonzert

So, 11. Jan 2009 11:15 Uhr
Eintritt frei

Jugendblasorchester Hassloch

Ltg. Kurt Siebein und Stefan Weis

Sparkasse Rhein-Haardt Bahnhofstr. 17
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SOMMERFERIENPROGRAMM

Jugendkunstschule

Experimentieren mit Farbe und Material  
Kinder von 8 - 12 Jahren und Jugendliche von 12 – 16 Jahren
Gearbeitet wird auf Leinwänden, Karton oder Sperrholz. Wir kombinieren Acrylfarben mit verschiedenen 
Materialien wie z.B. Gips, Sand, Steine, Draht, Stoff, Schnüre und schaffen somit schöne Strukturen und 
Farbspiele.Wir spachteln, kratzen, wischen ... und können unserer Fantasie freien Lauf lassen!
Referentin: Karin Nickel, Ort: vhs-Nebengebäude, Zimmer 110, Beginn: Montag, 17.08.09, Dauer: 
je 3 Vormittage, Gebühr: jeweils 21,00 !
Termine: Mo, 17.08., Mi, 19.08. und Fr. 21.08.09 /Kinder von 09.00 – 11.00 Uhr, Jugendliche von 
11.00 – 13.00 Uhr

Mal- und Zeichenkurs  - Kinder ab 9 Jahren
In diesem Kurs ist Kreativität und Spaß beim Zeichnen und Malen angesagt. 
Wir verändern z. B. Buchstaben Schritt für Schritt in lustige Figuren, aus geometrischen Formen entwerfen 
wir Gesichter, aus Mustern und Linien gestalten wir eine interessante Landschaft und, und, und ...
Referentin: Ulrike Prinz-Noack, Ort: vhs-Nebengebäude, Zimmer 110, Beginn: Dienstag, 18.08.09, 15.00 -
16.30 Uhr, Dauer: 8 Nachmittage, jeweils 1,5 Stunden, Gebühr: 38,50 !

Kreatives Nähen  - Kinder von 10 - 12 Jahren und Jugendliche von 12 – 16 Jahren
Hast Du Lust etwas für Dich zu nähen? Dann bist Du hier genau richtig! Wir lernen Schritt für Schritt einfache 
Sachen zu nähen, z. B. schöne Puppenkleider, schicke Taschen, coole Cappies, trendy Röcke und Tops, 
kuschelige Kissenbezüge... Hier kannst Du Deine eigenen Ideen verwirklichen!
Info-Veranstaltung: Freitag, 14.08.09, 09.30 – 10.00 Uhr (Die Kursleiterin bringt Muster mit und informiert 
über die benötigte Stoffmenge.)
Referentin: Lydia Schinmann, Ort: vhs-Nebengebäude, Zimmer 111, Beginn: Mittwoch, 19.08.09, Dauer: je 
5 Nachmittage, Kinder von 10 – 12 Jahren 15.00 – 16.30 Uhr, Gebühr 25,50 ! / Jugendliche von 12 - 16 
Jahren 16.30 – 18.30 Uhr, Gebühr 33,00 !.

Phantasievögel  - Plastisches Gestalten mit Gips  - Jugendliche von 10 - 15 Jahren
Aus Styropor, Gipsbinden und Moltofill basteln wir Phantasievögel in der Größe von ca. 30 - 50 cm und wer-
den sie anschließend bunt bemalen. Eine schöne Deko-Idee für Zimmer, Hof und Garten.
Materialkosten: bitte vor Ort bei der Kursleiterin zahlen.
Referentin: Gabriele Köbler Ort: vhs-Nebengebäude, Zimmer 110, Beginn: Donnerstag, 20.08.09, 15.00 -
18.00 Uhr, 3 Nachmittage, jeweils 3 Stunden, Gebühr: 30,00 ! + ca. 8,00 ! Materialkosten
Termine: Do, 20.08., Fr, 21.08. und Sa, 22.08.09

Encaustic (Heißwachsmalerei)  - Kinder ab 8 Jahren
Erlebt die Faszination des Malens mit Bienenwachsfarben. Diese Technik ist ca. 5000 Jahre alt und bietet 
eine Vielfalt von Farbverläufen, Formen und Strukturen, wie man sie mit dem Pinsel nicht hervorbringen 
kann. Gemalt wird mit einem Maleisen, das wie ein kleines Reisebügeleisen aussieht. Ihr lernt schnell damit 
umzugehen. Mit einfachen Mustern gestalten wir kleine Bilder und Karten, die sich auch wunderbar als Ge-
schenke eignen. Die Kursleiterin bringt alle Werkzeuge und das Material mit. Materialkosten: bitte vor Ort bei 
der Kursleiterin zahlen.
Referentin: Heide Idrissi-Jazouli, Ort: vhs-Nebengebäude, Zimmer 111, Beginn: Samstag, 22.08.09, 9.00 -
13.00 Uhr, Dauer: 1 Samstag, 4 Stunden, Gebühr:15,00 ! je Samstag + ca. 10,00 ! Materialkosten
Weitere Termine für Encaustic: 19.09.09, 10.10.09, 14.11.09, jeweils von 9.00 – 13.00 Uhr

Anmeldung:
Volkshochschule Haßloch, Tel. 06324-820438, E-Mail: vhshassloch@t-online.de
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Prot. Kirchengemeinde Haßloch
Gemeindebüro: Langgasse 109, Tel. 92 18 10, Fax: 92 18 12
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag 10.00 –12.00 Uhr

Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr
Pfarrbezirk I: Pfr. Stetzer , Tel. 15.01
Pfarrbezirk II: Pfrin. Christine Schöps Bahnhofstr. 27, Tel. 31 62
Pfarrbezirk III: Pfrin. Monica Minor, Martin-Luther-Straße 40, Tel. 56 31
Pfarrbezirk IV: Pfr. Dr. Friedrich Schmidt-Roscher, Föhrenweg 6, Tel. 59526
Samstag, 08.08.2009
Christuskirche 10.30-11.30 Uhr Offene Christuskirche, Zeit der Stille
Lutherkirche 12.00 Uhr Trauung Sascha u. Jasmin Gonschorowski

Pfrin Schöps
Lutherkirche 14.00 Uhr Trauung Carsten und Gaby Klein, Pfrin Minor
Lutherkirche 18.00 Uhr Wochenschlussgottesdienst, Lektor Henrich
Sonntag, 09.08.2009, 9. nach Trinitatis
Lutherkirche 08.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin Schöps
Christuskirche 09.30 Uhr Gottesdienst, Missionar Hery / Pfrin Schöps
Pauluskirche 10.00 Uhr Gottesdienst, Lektor Henrich
Mittwoch, 12.08.2009
Theodor-Friedrich-Haus 16.30 Uhr Ökum. Andacht, Pfrin Minor
Samstag, 15.08.2009
Christuskirche 10.30-11.30 Uhr Offene Christuskirche, Zeit der Stille
Lutherkirche 18.00 Uhr Wochenschlussgottesdienst, Pfrin Minor

evtl. mit Taufen
Sonntag, 16.08.2009 10. nach Trinitatis
Lutherkirche 08.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin Schöps
Christuskirche 09.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin Minor
Pauluskirche 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Schöps
Mittwoch, 19.08.2009
Theodor-Friedrich-Haus
16.30 Uhr Ökum. Andacht Pfr. Dr. Schmidt-Roscher
Das Prot. Gemeindebüro, Langgasse 109, ist in der Zeit vom 20.07.09 bis
einschließlich 10.08.09 geschlossen.
In dieser Zeit wird es nur an den Donnerstag Nachmittagen zwischen
17 und 19 Uhr geöffnet sein.

„Argonauta“
Der Gesprächskreis „Argonauta,“ ein offener Frauentreff für
Getrenntlebende, Geschiedene und Alleinerziehende Frauen trifft sich
wieder am Donnerstag, 06.08.09 um 20.00 Uhr, im Diakonissenhaus,
Langgasse 109. Neue Teilnehmerinnen sind herzlich willkommen.
Der Gesprächskreis findet regelmäßig am 1. Donnerstag im Monat
statt. Weitere Infos unter: Tel. 921810.

Ev. Gemeinschaftsverband Pfalz e. V.
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen im Missionshaus,
Langgasse 139, ein:
Sonntag, 09.08.09
11.00 Uhr Gottesdienst für Ausgeschlafene mit Helmut Georg

Thema: „Christus gewinnen“
Montag, 10.08.2009
15.00 Uhr Frauenmissionsgebetskreis
Donnerstag, 07.08.2009
19.30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 16.08.09
18.00 Uhr Gottesdienst mit Helmut Georg

Thema: „Gott ist meine Hoffnung“
Ansprechpartner: Prediger Friedrich Dittmer, Tel: 1543,
Email: bezirk.hassloch@egvpfalz.de, Internet http://www.egvhassloch.de

Evangelische Christusgemeinde
Entschieden für Christus Gemeinschaftshaus "Brühl" Schillerstraße12
Sonntag, 09.08.2009
10.00 Uhr Gottesdienst

Thema: „Gott gehört die Welt – er allein ist Gott“ Jesaja 44,6-8
Mittwoch, 12.08.2009
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis. Thema: So Spricht der Herr…. Amos 5
Informationen: Prediger Toni Strunz, Tel. 929529 od. 80914 und im Inter-
net http://www.christusgemeinde-hassloch.de

Katholische Pfarrgemeinde St. Gallus
Rösselgasse 4, Tel. 2148, Fax 82970
E-mail: st.gallus@kath-kirche-hassloch.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo. bis Do. von 16.00 bis 18.00 Uhr, Fr. von 14.00 bis 16.00 Uhr
Sonntag, 09.08.2009
10.15 Uhr Amt für die Pfarrgemeinde (Pfr. Janson)
Dienstag, 11.08.2009
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 18.30 Uhr Gottesdienst
Freitag, 14.08.2009
09.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 16.08.2009
10.15 Uhr Amt für die Pfarrgemeinde (Pfr. Türk)

Katholische Pfarrgemeinde St. Ulrich
Ulrichstr. 15, Tel. 5655, Fax 5930090, Tel. Frau Schwartz 981446
E-mail: st.ulrich@kath-kirche-hassloch.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag und Freitag von 9.00 –11.00 Uhr
Samstag, 08.08.2009
18.00 Uhr Vorabendmesse (Pfr. Janson)
mitgestaltet von Mitgliedern des Solidaritätskreises
Sonntag, 09.08.2009
09.00 Uhr Amt für die Pfarrgemeinde (Pfr. Janson)
Montag, 10.08.2009
09.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Rosenkranzgebet
Donnerstag, 13.08.2009
18.30 Uhr Gottesdienst
Samstag, 15.08.2009
18.00 Uhr Vorabendmesse mit Kräuterweihe (Pfr. Türk)
Sonntag, 16.08.2009
09.00 Uhr Amt für die Pfarrgemeinde (Pfr. Türk)

Jehovas Zeugen Versammlung Haßloch
Königreichssaal ,Gottlieb-Duttenhöfer-Strasse 85, 67454 Haßloch
Ansprechpartner: Heinz-Günter Hürten, Tel: 063241725
FAX: 06324817065, E-mail: Heinz_Guenter.Huerten@superkabel.de
Freitag, 07.08.2009
19.00 Uhr bis 20.45 Uhr Versammlungsbibelstudium
Thema: „Gott liebt Menschen die rein sind“ Psalm 18:26)
Anschliessend Schulkurs für Evangeliumsverkündiger:
Thema: „Muß man in den Himmel kommen, um eine wirklich glückliche
Zukunft zu haben?“ (Psalm 37:10,11,29)
Anschliessend Ansprachen und Tischgespräche.
Thema: „Werde ein besserer Lehrer, durch Vertrauen auf Jehova“
(Sprüche 3:5,6)
Sonntag, 09.08.2009
09.30 bis 11.15 Uhr Biblischer Vortrag:
Thema: „Wie wirkt sich Gottes Königreich aus uns aus?“ (Johannes 8:32).
Anschliessend Bibel und Wachtturmstudium:
Thema: „Unser Eifer für das Haus Jehovas“ (Johannes 2:17)
Vortragshinweis:
Gottes Königreich ist eine tatsächliche himmlische Regierung, die uns von
allen Sorgen und Nöten befreit und uns eine herrliche ewige Zukunft
ermöglicht. (Jesaja 2:4 und Micha 4:3-5 )
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit willkommen.
Internet: www.jehovaszeugen.de

Freie Christen
Die Freien Christien Haßloch versammeln sich in Zukunft in der Forstgas-
se 56a
Jeden Sonntag Gottsdienst um 09.30 Uhr
jeden Mittwoch Gebetsstunde um 19.30 Uhr
Leiter: Otto Humbert

Gute-Nachricht-Mission e.V.
Wir laden herzlich ein zu unserem Hauskreis bei Familie Herrmann in
Haßloch, Rosenstraße 56, Tel.: 06324/981179.
Wann? Jeden Donnerstag um 20.00 Uhr.
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• Computergestützte Hautkrebsvorsorge

• Behandlung von Hautkrankheiten, Allergien,
Venenleiden und ambulante OP von Hauttumoren

• Laserung von Warzen, Schuppenflechte, Äderchen,
Altersflecken, Besenreiser, Laser-Enthaarung

• Faltenbehandlung Botox, Hyaluronsäure,
Chemisches Peeling gegen Akne und Narben

Wir nehmen uns Zeit für Sie und Ihre Bedürfnisse! Wartezeiten waren einmal!

www.hautarzt-dr-keil.deMitglied der Deutschen Gesellschaft für Ästhetische Chirurgie (GÄCD)

NEU: Samstag-Sprechstunde 9.00 – 14.00 Uhr
Rathausplatz 4 · Haßloch · f 0 63 24 - 8 33 73 Privatpraxis

Renate Stockrahm · Steuerberaterin
Hans-Böckler-Str. 55 · 67454 Haßloch

Tel. 06324/989624 · Fax 989623 · Mobil 0172/6205735
kontakt@Stockrahm-Steuerberatung.de · www.Steuerberatung-mit-Herz.de
... mit aller Kompetenz sind wir für Sie da!

Ab Samstag, den 08.08.2009, finden Sie uns erstmalig auf dem

HHaaßßlloocchheerr WWoocchheennmmaarrkktt

Schlachtfrische Bratwurst 100 g 0,69 €

Schweinerücken 100 g 0,85 €

Schwalbennester 100 g 0,99 €

Rinderbraten v. jungen Weiderind 100 g 0,89 €

Fleischkäse, sortiert 100 g 0,75 €

Jeder Kunde erhält beim Einkauf eine Portionswurst gratis.
Unsere Tiere stammen aus eigener Aufzucht, 

werden artgerecht gehalten und mit Futter aus 
eigener landwirtschaftlicher Produktion gefüttert.

Wir sind stolz darauf, noch selbst schlachten 
zu können, so sind wir in der Lage, unseren Kunden Qualität und Herkunft  

zu garantieren. Unsere Produkte sind ausschließlich aus eigener Herstellung.

U n s e r   K e n n e n l e r n a n g e b o t :
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